
Studienverlaufsplan BA 70 Geschichte (Stand: Okt. 2013 / März 2018 / Aug. 2020) 
 

Gültigkeit: Dieser Studienplan gilt für Studierende, die sich im WS 2013/14 oder 
später in den Studiengang BA Geschichte einschreiben.  

 
Abkürzungen: AG = Alte Geschichte; MA = Mittelalter; NZ = Neue Geschichte; RG = Regional-
geschichte (Schleswig-Holstein; Nordeuropa; Osteuropa; außereurop. Geschichte); Ef = Einführungs-
modul; Ab = Aufbaumodul 
 
1. Am Anfang des ersten Semesters besuchen die Studierenden die obligatorische Studienbe-
ratung. Die Termine werden durch Aushang und auf der Homepage des Seminars mitgeteilt. 
2. Sprachvoraussetzungen:  
2.1. Lektürefähigkeit im Englischen wird vorausgesetzt.   
2.2. Jeder Studierende muß laut Studienqualifikationssatzung vor Besuch des ersten Aufbau-
seminars und des Quellenlektürekurses das KMK-Latinum sowie die Lektürefähigkeit in einer 
zweiten modernen Fremdsprache (Französisch, Italienisch, Spanisch; Dänisch, Norwegisch, 
Schwedisch; Russisch, Polnisch, Slowakisch, Tschechisch; Klass. Arabisch) nachweisen.   
2.3. Die Lektürefähigkeit gilt als nachgewiesen, wenn eine der genannten Sprachen mindestens 
drei Jahre an der Schule belegt und mit mindestens „befriedigend“ (8 Punkte) abgeschlossen 
wurde. Wurde die Sprache länger als drei Jahre belegt, ist die Note nicht mehr relevant. Kann 
die Lektürefähigkeit nicht durch Schulkenntnisse nachgewiesen werden, so ist eine vom 
Historischen Seminar zwei Mal im Jahr vorgelegte Klausur zu bestehen.  
2.4. Studierende im Profil Handelslehrer benötigen keine Lateinkenntnisse. 
2.5. Der Nachweis über das Latinum sowie der Nachweis über die Lektürefähigkeit in der 
modernen Fremdsprache sind zusammen Frau Dr. Frohne oder ggf. dem Studienkoordinator 
des Historischen Seminars vorzulegen. Es wird dann ein Sprachnachweis ausgestellt; er ist die 
Bedingung für den Besuch der Aufbauseminare sowie des Quellenlektürekurses. 
 

Erster Studienabschnitt (1.-3. Semester) 
 
3. Die Studierenden wählen die Abfolge, in der sie die Einführungsmodule belegen. 
 
1. Semester 
Ef AG oder MA oder NZ: Einf.vorlesung mit Selbststudium u. Klausur  4 LP 
Ef AG oder MA oder NZ: Proseminar (dreistündig) mit Hausarbeit (8-15 S.) 7 LP 
 
2. Semester  
Ef MA oder AG oder NZ: Einf.vorlesung mit Selbststudium u. Klausur  4 LP 
Ef MA oder AG oder NZ: Proseminar (dreistündig) mit Hausarbeit (8-15 S.) 7 LP 
Ef RG1: Vorlesung         1,5 LP 
ein Exkursionstag2         0,5 LP 
 
3. Semester 
Ef NZ oder AG oder MA: Einf.vorlesung mit Selbststudium u. Klausur  4 LP 
Ef NZ oder AG oder MA: Proseminar (dreistündig) mit Hausarbeit (8-15 S.) 7 LP 
Ef RG: Übung mit Referat        4 LP 

 
1 Es wird empfohlen, Vorlesung und Übung im Ef RG zur gleichen Region (z.B. Osteuropa) zu wählen, 
doch besteht keine Verpflichtung dazu. 
2 Der Exkursionstag kann im zweiten oder in einem anderen Semester absolviert werden. Der Nach-
weis über die Teilnahme an einer Exkursion ist im Geschäftszimmer (Zi. 104) vorzulegen. Überzähli-
ge Exkursionstage können im MA-Studiengang angerechnet werden. 



Zweiter Studienabschnitt (4.-6. Semester) 
 
4.  Die Studierenden wählen die Abfolge, in der sie die Aufbaumodule belegen. 
5. Studierende im Studiengang BA Lehramt belegen im 3. Semester den Kurs „Theoretische 
Grundlagen des Geschichtsunterrichts (FD 2)“ [früher: Proseminar Einführung in die Fach-
didaktik], im 4. Semester den Kurs „Konzeption und Gestaltung von Geschichtsunterricht (PM 
2)“ [früher: Einführung in die Praxis und Methodik des Geschichtsunterrichts / Begleit-
veranstaltung zum Semesterpraktikum]. 
 
4. Semester:  
Ab I AG oder MA oder NZ: Vorlesung     1,5 LP 
Ab I AG oder MA oder NZ: Übung (aktive Teilnahme)   2 LP 
Ab I AG oder MA oder NZ: Aufbauseminar     4,5 LP 

(Hausarbeit oder Essay oder Rezension, 4-15 S.; aber: s.u., 6.) 
 
5. Semester:  
Ab II MA oder AG oder NZ: Vorlesung     1,5 LP 
Ab II MA oder AG oder NZ: Übung (aktive Teilnahme)   2 LP 
Ab II MA oder AG oder NZ: Aufbauseminar    4,5 LP 

(Hausarbeit oder Essay oder Rezension, 4-15 S.; aber: s.u., 6.) 
 
6. Semester:  
Ab III NZ oder AG oder MA: Vorlesung     1,5 LP 
Ab III NZ oder AG oder MA: Übung (aktive Teilnahme)   2 LP 
Ab III NZ oder AG oder MA: Aufbauseminar    4,5 LP 

(Hausarbeit oder Essay oder Rezension, 4-15 S.; aber: s.u., 6.) 
 
6. In einem der drei Aufbauseminare tritt an die Stelle der schriftlichen Arbeit eine mündliche 
Prüfung von 20 bis 30 Minuten. Es steht den Studierenden frei, das Aufbauseminar zu bestim-
men, in dem sie die mündliche Prüfung ablegen. 
 
4. oder 5. oder 6. Semester: Methodikmodul  
Me Übung (Hilfswissenschaften / Geschichte d. Geschichtswissenschaft /  

Theorie d. Geschichte)  (aktive Teilnahme)   2 LP 
Me Quellenlektürekurs (dreistündige Klausur)    5 LP 
 
 
[ BA-Abschlussarbeit3 in Geschichte oder dem anderen Fach  (30-50 Seiten) 10 LP ] 
 
 
 
 
 

Alle Studierenden sind herzlich dazu eingeladen, über das Pflicht-
programm hinaus Kurse zu belegen! 

 

 
3 Das Thema der BA-Arbeit kann aus einem Ab entstehen, darf aber keine Textteile der Hausarbeit des 
entsprechenden Aufbauseminars enthalten. – Es findet jeweils Ende Januar / Anfang Februar bzw. Ende 
Juni / Anfang Juli eine Infoveranstaltung des Historischen Seminars zu den Themen BA-Arbeit und 
Übergang vom BA-Studiengang in die MA-Studiengänge statt. 


